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DDR-Museum in Dabel



November 
So. 07.11.  09.30 Uhr  P. Kühl 
So. 14.11.  09.30 Uhr  P. Sabrowski  Volkstrauertag 
So. 21.11.  09.30 Uhr  Pn. Mentz  Ewigkeitssonntag 
          Werke von Bach & Mendelssohn 
 
So. 28.11.  17.30 Uhr  Prädikant Loch 1. Advent 
 

Dezember 
So. 05.12. 09.30 Uhr Pn. Noffke  2. Advent mit Taufe 
  
 

Kreativkreis 
 

Donnerstag 
11. November 

19.30 Uhr 
 

im  
Claus Harms 

Haus 
 

Monatsandacht 
 

Mittwoch 
17. November 

19.30 Uhr 
 

in der Kirche  
anschl. 

KGR-Sitzung 
Claus Harms Haus 

 

Anlässlich geänderter gesetzlicher Vorgaben der  
Coronapandemie-Prävention kann sich auch in Zukunft wieder etwas ändern.  

 

Bitte beachten Sie die aktuellen  
Veröffentlichungen in den Schaukästen,  

der Presse und auf unserer Homepage www.kirche-probsteierhagen.de 
 

Gerne dürfen Sie auch im Kirchenbüro (Tel. 04348/91133) nachfragen. 

Kantorei 
 

Probe 
mittwochs 
19.00 Uhr 

 
 
 

 

Monats- 
geburtstag 

 

Mittwoch 
3. November 

15 Uhr 
 

im  
Claus Harms Haus 

 

Alle Gottesdienste, Veranstaltungen und Gruppentreffen unter Einhaltung  
der empfohlenen sowie gesetzlichen Corona-Maßnahmen 

 Konzert 
 
Sonntag, 05. Dezember, 
18 Uhr:  
Bereite dich, Zion! 

Ute Weitkämper,  
Mezzosopran  
& Roman Mario Reichel,  
Cembalo & Orgel, läuten den Advent 
mit Praetorius, Bach, Flor u.a. musika-
lisch ein. 

Senioren-
nachmittag 

 

mittwochs  
15 Uhr  

 
im  

Claus Harms Haus 
 

Süße Spenden 
 

Sie sind wieder da, die kleinen und feinen Marzipanstücke 
mit dem Logo der St. Katharinen-Kirche. Wer sie zum 
Selbstessen oder zum Verschenken (gut geeignet!) erwer-
ben will, kann dies tun; entweder im Kirchenbüro zu den 
Öffnungszeiten oder in der Kirche nach dem Gottesdienst.  
 

Eine Packung mit vier Stücken gibt es zum  
Sanierungs-Sonderpreis von Euro 3,00.  

 
Knapp die Hälfte davon wird die Sanierung 
der Kirche unterstützen.  
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
findet am 22.11.2021 um 19:30 Uhr im Herrenhaus statt. 
Eine Sitzung des Finanz- und Lenkungsausschusses wird 
Anfang Dezember stattfinden. Die genauen Termine und 
die Tagesordnungen der Ausschusssitzungen entnehmen 
Sie bitte dem Probsteier Herold, der Homepage der Ge-
meinde unter www.Probsteierhagen.de oder den Bekannt-
machungskästen gegenüber der Fa. Elektro Rethwisch und 
am Dorfplatz.

Bekanntmachungskasten am Dorfplatz
Nachdem der Bekanntmachungskasten am Dorfplatz 
durch die Umbaumaßnahmen zum Versetzen des Mai-
baum- und Tannenbaumständers abgebaut werden muss-
te, hat der Gewerbeverein der Gemeinde einen beleuch-
teten Bekanntmachungskasten direkt neben der Infotafel 
des Gewerbevereins angebaut und zur Verfügung gestellt. 
Vielen herzlichen Dank dafür.

30 Jahre Partnerschaft: Besuch in Dabel
Am 03.10.2021 haben wir uns mit einer kleinen Abord-
nung auf dem Weg gemacht, um unserer Partnergemeinde 
Dabel zu besuchen und um dort zusammen das 30-jährige 
Bestehen unserer Partnerschaft zu feiern. Die Fahrt verlief 
glatt und ohne Staus sind wir gegen 11:00 Uhr in Dabel 
angekommen. 

Es gab wieder viel zu Essen und viele tolle Gespräche mit 
den Dabelern. Nach dem Mittagessen haben wir uns zu-
sammen ein DDR-Museum angeschaut. Man ahnt ja gar 
nicht, was man so alles zusammensammeln kann: Spiele, 
Bierflaschen, Spazierstöcker, Fernseher, Nähmaschinen, 
Konserven und vieles mehr. Wir waren jedenfalls schwer 
beeindruckt. Auf dem Gelände des Museums fand zeit-
gleich ein Oldtimer-Treffen statt mit lauter 2-Takt ange-
triebenen Fahrzeugen. Danach gab es dann noch Kaffee 

und Kuchen. Leider war die Zeit wieder schnell vorbei 
und wir haben bedauert, dass einige von uns am nächsten 
Tag wieder zur Arbeit mussten; wir wären gerne noch et-
was länger geblieben. Wir freuen uns auf den Gegenbe-
such im nächsten Jahr.

Streu- und Schnee- und sonstige 
Räumpflichten
Wir haben jetzt November und der Winter steht vor der 
Tür. In der Satzung der Gemeinde über die Reinigung 
der öffentlichen Straßen in der Gemeinde ist festgelegt, 
wie und in welchem Umfang streu- und Räumpflicht be-
steht. Nach der Satzung sind zum Streuen der Gehwege 
und Fahrbahnen bei Eis- und Schneeglätte grundsätzlich 
kein Salz oder sonstige auftauenden Stoffe zu verwenden. 
Ausnahmen gibt es nur bei klimatischen Ausnahmefäl-
len, wie z.B. Eisregen, in denen durch den Einsatz von 
abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Streuwirkung 
erzielt werden kann und an besonders gefährlichen Stel-
len auf Gehwegen, z.B. auf Treppen und starken Gefälle 
bzw. Steigungsstrecken. Streusand kann ab sofort aus den 
Sandkisten der Spielplätze entnommen werden. Neben 
Schnee und Eis verursacht auch feuchtes Laub, wenn es 
zu viel auf den Gehwegen liegt, rutschige Gehwege. Auch 
hier besteht aus Verkehrssicherheitsgründen eine Räumpf-
licht.

Verbrennen von Gartenabfällen
Alljährlich im Frühling und Herbst ein vertrautes - wenn 
auch nicht immer beliebtes - Bild: rauchende Gartenfeuer 
in Eigenheim- und Kleingartenanlagen, in denen die Reste 
der letzten Strauchschnittaktion verbrannt werden. Dies 
ist seit dem 11.Juni 2021 nicht mehr ohne weiteres mög-
lich! Nach dem Kreislaufwirtschaftsgesetz gilt folgendes 
Prinzip: „Die Verwertung von Abfällen hat grundsätzlich 
Vorrang vor deren Beseitigung.“ Verbrennen pflanzlicher 
Abfälle im Garten ist sowohl aus abfallwirtschaftlicher 
als auch aus ökologischer Sicht nicht sinnvoll: Zum einen 
sind die Grünabfälle sehr gut verwertbar, z.B. können 
durch Kompostierung und anschließende Verwertung des 
Kompostes die enthaltenen Nährstoffe nachhaltig genutzt 
werden. Geschreddertes Holzmaterial und Laub leisten 
beim Abdecken der Beete (Mulchen) einen wertvollen 
Beitrag im Garten. Auch Kleintiere, die sich in aufge-
schichteten Grünguthaufen sehr schnell „einnisten“, blei-
ben verschont. Und nicht zuletzt wird beim Verbrennen 
klimaschädliches CO2 freigesetzt, was dem Klimawandel 
Vorschub leistet. Kann die Verwertung von pflanzlichen 
Abfällen im eigenen Garten nicht stattfinden, sind diese 
grundsätzlich dem Kreis Plön (Abfallwirtschaft) zur Ver-
wertung zu überlassen, z. B. durch Nutzung der Bioton-
ne. Das Verbrennen der auf dem Grundstück angefallenen 
pflanzlichen Abfälle zum Zweck der Beseitigung ist nur 
im Einzelfall unter bestimmten Voraussetzungen zulässig: 
1. Die Pflanzenabfälle sind im Rahmen der Unterhaltung 
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oder Bewirtschaftung bewachsener Flächen auf Grund-
stücken im Außenbereich (vgl. § 35 Baugesetzbuch) - und 
auch nur dort! - angefallen. 2. Eine Überlassung an den 
öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger s.o. ist technisch 
nicht möglich oder kann wirtschaftlich nicht zugemutet 
werden. 3. Eine Beeinträchtigung des Wohls der Allge-
meinheit ist nicht zu besorgen. Das Vorliegen der Voraus-
setzungen und das Grundstück, auf dem das Verbrennen 
durchgeführt werden soll, ist der unteren Abfallüberwa-
chungsbehörde mindestens fünf Werktage vor dem Ver-
brennen anzuzeigen. Ein Anzeigeformular ist im Internet 
unter www.kreis-ploen.de abrufbar. Die Anzeige ist in je-
dem Fall gebührenpflichtig (Mindestgebühr 50 €).
Im Übrigen ist es jetzt bereits mehrfach vorgekommen, 
dass aufmerksame Bürger Feuer bei der Feuerwehr gemel-
det haben, die beim Eintreffen dann gemerkt haben, dass 
hier Gartenabfälle verbrannt werden. Solche Einsätze der 
Feuerwehr sind gebührenpflichtig und nicht eben günstig.

Abfuhr von Grünabfällen
Am Dienstag, den 24. November wird durch das Amt für 
Abfallwirtschaft des Kreises Plön eine kostenlose Abfuhr 
von Ast- und Strauchwerk und Mitnahme von gebühren-
pflichtigen Grünabfallsäcken durchgeführt. Die Sam-
melaktion gilt nur für privat genutzte Grundstücke. Ast- 
und Strauchwerk ist bis zu 1,50 m Länge zu bündeln, mit 
verrottbarer Schnur zu binden und muss von einer Person 
getragen werden können. Die Höchstmenge beträgt 2 m³ 
Ast- und Strauchwerk pro Grundstück. Für die gebühren-
pflichtigen Grünabfallsäcke gibt es keine Mengenbegren-
zung. Verschließen Sie auch die Grünabfallsäcke bitte mit 
einer verrottbaren Schnur. Halten Sie diesen Termin un-
bedingt ein. Ein anderer Abfuhrtag kann nicht angeboten 
werden. Die gebührenpflichtigen amtlichen Grünabfall-
säcke aus Papier für Laub und Blumenreste werden auch 
zu einem späteren Zeitpunkt zugleich mit den Biotonnen 
abgefahren. Verkaufsstellen für die gebührenpflichtigen 
Grünabfallsäcke im Amtsbereich Probstei sind z.B. die 
Amtsverwaltung in Schönberg und das Rathaus in Laboe.

Volkstrauertag
Am Sonntag, dem 14. November ist Volkstrauertag. Nach 
dem Gottesdienst werden zum Gedenken an die Opfer von 
Gewalt und Krieg Kränze am Ehrenmal an der Kirche und 
danach an den Ehrenmalen in Muxall und Röbsdorf nie-
dergelegt.

Wahlergebnisse Bundestagswahl 2021 in 
Probsteierhagen

CDU 31.1 24,6
SPD 27,3 27,7
FDP 10.4 11,6

15,8 17,9
AfD 5,8 6,2

2,7 3,4
1,3 1,1
2,3 0,6
3,3 2,7
0 2,1
0,1 0

Quelle: Kreis Plön

Ehrung für Konrad Gromke 
Wer in Probsteierhagen kennt ihn nicht, den langjährigen 
Bürgermeister Konrad Gromke. Die 29 Jahre, die er sein 
Amt ausgeübt hat, sind unvergessen und haben deutliche 
Spuren in Probsteierhagen hinterlassen. Aber auch nach 
dieser Zeit hat er nicht aufgehört, sich um „seine“ Ge-
meinde zu kümmern. Die Kümmerer, die den Geflüchte-
ten - oder Gästen, wie Konrad Gromke gerne sagt - hel-
fen, bei uns eine neue Heimat zu finden, sind bis heute 
sein Anliegen. Dieses nun schon Jahrzehnte währende eh-
renamtliche Engagement ist jetzt über die Grenzen Prob-
steierhagens hinaus bekannt geworden. Konrad Gromke 
und seine Frau Rosemarie wurden im August dieses Jah-
res zum Bürgerfest des Bundespräsidenten Frank-Walter 
Steinmeier nach Berlin eingeladen.

KonradGromke 
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Mit dem Gartenfest bedankten sich der Bundespräsident 
und Elke Büdenbender bei den 600 Ehrengästen stellver-
tretend für die Millionen Ehrenamtliche in ganz Deutsch-
land. Nach der Begrüßungsansprache des Bundespräsi-
denten gab es für die Gäste Fingerfood des Küchenchefs 
von Schloss Bellevue. Im Garten des Schlosses konnten 
Konrad und Rosemarie Gromke anschließend bei schönem 
Wetter ein abwechslungsreiches Musik- und Unterhal-
tungsprogramm genießen - unter anderem mit der Neuen 
Philharmonie, der Artistenschule Berlin und der Big Band 
der Bundeswehr. Zu später Stunde tanzten viele Teilneh-
mer vor der großen Bühne. Der Bundespräsident wies in 
seiner Abschlussrede darauf hin, wie wichtig es sei, sich 
gegen Corona impfen zu lassen um sich und andere zu 
schützen und bedankte sich bei den Anwesenden für ihr 
Kommen. Höhepunkt war für Konrad Gromke sicherlich, 
dass er Gelegenheit hatte, sich mit dem Bundespräsidenten 
auszutauschen.

Die Gemeinde gratuliert und freut sich mit Konrad 
Gromke und seiner Frau über die Ehre, die ihnen mit die-
ser Einladung zuteil wurde.

Ulrike Schneider

Hundekot auf dem Friedhof????
Bei der Grabpflege fällt Grünschnitt und Plastik an, das 
in von der Friedhofsverwaltung aufgestellten Behältern 
entsorgt werden kann. Das ist eine tolle Einrichtung. Die-
se Behälter werden regelmäßig von Frau Oppe und ihren 
Mitarbeitern geleert. Leider werden diese immer wieder 
genutzt, um Beutel mit „Hundekacke“ zu entsorgen. Kot 
ist kein Grünschnitt und die Plastiktüte mit Inhalt kein 
Plastik und es ist ekelig, dies mit den Händen zu sortieren. 
Hundebesitzer*innen werden nicht nur gebeten, sondern 
aufgefordert, diese Behälter nicht zu missbrauchen. Wenn 
der Hund sein Geschäft schon auf dem Friedhof oder in 
der Nähe verrichtet, sollten die Hinterlassenschaften in 
der grauen Tonne auf dem eigenen Grundstück entsorgt 
werden. Das ist eigentlich eine Selbstverständlichkeit!

Abfallbehälter für Grünschnitt und Plastik auf dem Friedhof

Konrad Gromke

Spurensucher Probsteierhagen
Auch wir Spurensucher haben coronabedingt eine längere 
Pause einlegen müssen. Dennoch konnten von Brigitte 
Reinert und Konrad Gromke einige Arbeiten im Archiv 
erledigt werden. Langsam wird jedoch wieder Fahrt aufge-
nommen, um die Arbeiten im Archiv fortzusetzen und ab-
zuschließen. Dazu gehören u.a. weitere Einsortierungen, 
Beschriftungen und Erstellen eines Findbuches. 
Verschiedentlich sind Anfragen an uns herangetragen 
worden, ob wir Interesse an alten Unterlagen, Doku-
menten, Schriften, Urkunden, Verträge, Bilder, Abzeichen 
oder dergleichen haben. Die Antwort ist eindeutig „Ja“. 
Wir werden die Unterlagen sichten und entscheiden, ob es 
sinnvoll ist, sie ins Archiv aufzunehmen. Eine leihweise 
Überlassung nur zur Sichtung ist natürlich auch möglich. 
Jeder Spurensucher ist hierfür ansprechbar. Namentlich 
sind dies:

- Karl Heinz Fahrenkrog
- Dr. Theresa Georgen
- Hans Erich Harder
- Peter Kuhn
- Horst Perry
- Brigitte Reinert
- Rolf Schlahn
- Hans Heinrich Rethwisch.

Wir versichern, damit vorsichtig umzugehen. 
In diesem Zusammenhang möchten wir nochmals auf die 
bisher von den Spurensuchern herausgegebenen Bücher 
hinweisen.
- Gut Hagen Probsteierhagen
- Alte Häuser im Kirchdorf Probsteierhagen
- Handwerk, Gewerbe- und Dienstleistungsunterneh-

men in Probsteierhagen
- Flüchtlingssiedlung Moor Probsteierhagen
Alle Bücher sind nach wie vor beim Elektrogeschäft Re-
thwisch in Probsteierhagen für jeweils 14 Euro, das Buch 
vom Hagener Moor für 10 Euro, zu erwerben. Als ein 
kleines Weihnachtsgeschenk sind diese Bücher sehr gut 
geeignet.

Hans Erich Harder
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Förderverein Schloss Hagen e.V.

Niederschrift 
der Jahreshauptversammlung des  
Fördervereins Schloss Hagen e.V. 
am Donnerstag, dem 7. Oktober 2021, 19.00 Uhr  
im Schloss Hagen 
TOP 1: Begrüßung, Eröffnung der Versammlung und 
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende Karl Heinz Fahrenkrog eröffnet die 
Versammlung und begrüßt alle Anwesenden. Es sind 23 
stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Die Beschlussfä-
higkeit wird festgestellt. Die letzte Jahreshauptversamm-
lung fand 2019 statt. 2020 musste eine Versammlung we-
gen der Pandemie abgesagt werden. 
Der Vorsitzende bittet die Anwesenden, sich zum Ge-
denken an die verstorbene Walburg Arp von den Plätzen 
zu erheben. Frau Arp war Mitglied des Flötenensembles 
Schloss Hagen und ist dem Förderverein vor einigen Jah-
ren beigetreten. 
TOP 2: Genehmigung bzw. Erweiterung der Tagesord-
nung und der Niederschrift der  Jahreshauptversamm-
lung 2019
Die Tagesordnung wird wie vorgelegt genehmigt. Der Ta-
gespunkt 7 enthält im Text einen redaktionellen Fehler, 
und zwar handelt es sich um die Maßnahmen 2021/2022. 
Die Niederschrift der JHV 2019 wurde im Juni 2019 in den 
Ortsnachrichten veröffentlicht. Es gibt keine Einwände. 
TOP 3: Berichte 
3.1 Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
Der Vorsitzende Karl Heinz Fahrenkrog gibt einen Be-
richt für den Zeitraum 25.04.2019 bis zum heutigen Tag 
ab. Die Jahreshauptversammlung 2020 konnte pandemie-
bedingt nicht stattfinden. Im 1. Quartal 2020 wurde eine 
Bildretusche eines Bildes von Lucia Pogwisch angefertigt. 
Über die Art der Rahmung ist noch keine Entscheidung 
getroffen worden. Der Förderverein hat die Kosten für das 
Streichen des Glockenturms übernommen. Des weiteren 
wurden das Streichen der 2. Aubrücke und der Kellerge-
wölbe von Mitgliedern des Fördervereins in Eigenleistung 
durchgeführt. Weitere Maßnahmen konnten aus bekannten 
Gründen 2020 nicht durchgeführt werden. 2021 wurden 
die Außentüren gestrichen. Die Kosten wurden vom För-
derverein getragen. Insgesamt wurden von 2019 bis 2021 
für durchgeführte Maßnahmen 4.286,83 € aufgewendet. 
Für einen Neubau der 1. Aubrücke hat der Förderverein 
der Gemeinde einen Zuschuss in Höhe von 20.000 € zuge-
sagt. Der Aufbau wird 2022 erfolgen. 
Des Weiteren muss im großen Kellergewölbe der Fußbo-
den dringend repariert und gesäubert werden, außerdem 
sind einige Fenster zu streichen. 
Im vergangenen Jahr hat es im Schloss fast keine Akti-
vitäten gegeben Es gab keine Führungen und auch keine 

sonstigen kulturellen Veranstaltungen. So bald es wieder 
möglich ist, sollten wieder solche Veranstaltungen wie 
Konzerte, Lesungen ect. angeboten werden. 
Am 12. September wurde das Schloss zum „Tag des offe-
nen Denkmals“ geöffnet. Die Besucherzahl war mit ca. 60 
Personen niedriger als in den Vorjahren. 
Die Mitgliederzahl ist mit 92 seit Jahren konstant. Das 
Thema Mitgliederwerbung war bereits Thema im Vor-
stand und soll kurzfristig vertieft werden. 
Der Vorsitzende bedankt sich bei den Mitgliedern für ihre 
Unterstützung und beim Vorstand für die gute Zusam-
menarbeit. 
3.2 Kassenbericht
Der Schatzmeister Axel Niebuhr legt den Kassenbericht 
für die Jahre 2019 und 2020 vor. Der Kassenbestand am 
Anfang des Jahres betrug 29.401,78 €, dazu Einnahmen 
in Höhe von 10.987,27 €, abzgl. Ausgaben von 8.791,73 €, 
ergibt einen Endstand von 31.597,32 €. Im Rechnungsjahr 
2020 wurden Einnahmen in Höhe von 9.792,97 € und Aus-
gaben von 735,66 € verbucht, sodass am 31.12.2020 der 
Kassenbestand 40.654,63 € betrug. Die Einnahmen und 
Ausgaben wurden im Einzelnen erläutert. 
3.3 Kassenprüfungsbericht
Die Kassenprüferinnen Ulrike Schneider und Silva Wendt 
haben die Kasse geprüft. Frau Schneider bescheinigt eine 
ordentliche, übersichtliche Kassenführung. Beanstan-
dungen haben sich nicht ergeben 
TOP 4: Aussprache zu den Berichten
Es gibt keine Wortmeldungen zum Bericht der Kassenprü-
ferinnen.
TOP 5: Entlastung des Vorstandes 
Ulrike Schneider bittet zunächst um Entlastung des 
Schatzmeisters und dann auch des gesamten Vorstandes. 
Die Zustimmung erfolgt einstimmig bei Enthaltung des 
Vorstandes.
Der Vorsitzende greift noch einmal den TOP 4 für eine 
Aussprache zu den Berichten auf. Es wird gefragt, ob 
eine Klimatisierung des Kellers vorgesehen ist. Durch 
die Feuchtigkeit und die dadurch entstandenen defekten 
Bodenplatten kommt es zu unangenehmen Gerüchen bis 
ins Treppenhaus. Karl Heinz Fahrenkrog erläutert die 
Probleme. Sollte die Gemeinde eine Sanierung des Fuß-
bodens vornehmen, was dringend nötig ist, könnte sich 
der Förderverein auf Antrag der Gemeinde an den Kosten 
beteiligen. 
Ulrike Schneider regt an, die Neubürger zu einer Veran-
staltung ins Schloss einzuladen, um mit dieser Aktion 
neue Mitglieder zu werben. Diese Frage wird in den näch-
sten Vorstandssitzung Thema sein. 
Frau Dr. Georgen weist auf viele Schadstellen im Schloss 
hin und schlägt vor, mit einem Fachkundigen, z.B. Herrn 
Smarsch, alle Räume einmal im Jahr auf Beschädigungen 
zu untersuchen. Karl Heinz Fahrenkrog führt aus, dass 
dies Aufgabe der Gemeinde wäre. Er würde dieser aber 
von Seite des Fördervereins einen entsprechenden Hinweis 
geben.
Peter Kuhn regt an, die Kellerräume regelmäßig mit einer 
Kalkfarbe zu weißen. Nur so könne man die Räume in 
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einem ordentlichen Zustand halten, was für Vermietungen 
von nicht geringer Bedeutung ist. 
TOP 6: Wahlen 
6.1. des Vorsitzenden/ der Vorsitzenden
Für die Wahl des 1. Vorsitzenden übernimmt Peter Kuhn 
die Wahlleitung. Vorgeschlagen wird Karl Heinz Fahren-
krog, der sich bereit erklärt, für eine weitere Wahlzeit zur 
Verfügung zu stehen. Danach müsste es aber definitiv ei-
nen Wechsel geben. 
Karl Heinz Fahrenkrog wird einstimmig, bei eigener Ent-
haltung, zum 1. Vorsitzenden gewählt.
6.2 des stellv. Vorsitzenden/ der stellv. Vorsitzenden
Vorgeschlagen und einstimmig bei eigener Enthaltung 
wird Frank Duffner zum stellvertretenden Vorsitzenden 
gewählt
6.3 des Schatzmeistes/ der Schatzmeisterin
Vorgeschlagen und einstimmig wird Axel Niebuhr zum 
Schatzmeister gewählt. 
6.4 des Schriftführers/ der Schriftführerin
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt wird Margrit Lü-
neburg zur Schriftführerin. 
6.5 von 2 Beisitzern/innen
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt werden Margrit 
Stoltenberg und Peter Kuhn zu Beisitzern. 
6.6 von zwei Kassenprüfern/innen
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt werden Ulrike 
Schneider und Jan-Dirk Rehder zu Kassenprüfern.
TOP 7: Beratung und Beschlussfassung von Maßnah-
men 2020/2021
Für das 4. Quartal 2021 und das Haushaltsjahr 2022 wer-
den vom Vorsitzenden 7 Maßnahmen vorgeschlagen und 
erläutert. Es sind Maßnahmen in Höhe von insgesamt 
37.900 € geplant.
1. Neubau der Aubrücke (Übertrag aus 2020)  20.000 € 
Der Neubau konnte in 2020 nicht noch durchgeführt werden.
Fördermittel sind beantragt. Die Kosten werden gegenüber 
der ersten Schätzung erheblich höher sein. Eine Förderung 
der Nachfinanzierung durch die Aktivregion ist möglich. 
Der Vorsitzende gibt nähere Erklärungen. Der Bau der 
Aubrücke wird auch Thema der nächsten Einwohnerver-
sammlung am 01. November 2021 sein. 
2. Planung Vortragsreihe 4. Quartal 2022 u. 1. Quartal 
2023 2.000 €  im Rahmen des 20. Jubiläums 
3. Fortschreibung Pflanzkonzept Gutspark Hagen (Über-
trag aus 2020) 1.500 €
4. Sanierung des historischen Spiegels  2.000 €
5. Reproduktion Bild Lucia Pogwisch (Rahmung)  2.000 €
6. Zuschuss für geplante Baumaßnahmen im Park auf An-
trag der   Gemeinde (geplant)   10.000 €
7. Internetpflege    400 €
TOP 7: Verschiedenes

Die Frage von Jan-Dirk Rehder, ob der Waldkauz den 
für ihn gebauten Nistkasten am Fenster des Dachbo-
dens angenommen hat, wird beantwortet. Der Kauz 
hat den Kasten zunächst angenommen, lebt aber z.Zt. 
im Schlosspark.
Frau Dr. Georgen regt an, die Mitglieder auch inner-
halb des Jahres zu informieren, idealerweise per Mail. 

So fühlen sich die Mitglieder mehr eingebunden. Der 
Vorschlag wird aufgenommen und soll im Vorstand 
besprochen werden. 

TOP 8: Schlusswort des Vorsitzenden
Der Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden für die 
rege Beteiligung und schließt die Sitzung um 20.15 Uhr. 

Gez. Karl Heinz Fahrenkrog Gez. Margrit Lüneburg 
Vorsitzender Schriftfüherin

Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen
Lichtbildervortag bei Kaffee und Kuchen
Der Verein für den Erhalt der St. Katharinen-Kirche zu 
Probsteierhagen lädt für  Samstag, den 13.November, um 
14.30 Uhr, sehr herzlich zu seiner ersten  Veranstaltung 
nach der Corona bedingten „Zwangspause“ ein. Im Claus 
Harms Haus der Kirchengemeinde gibt es Kaffee und Ku-
chen.Als Gastredner konnten wirGünther Aldagaus Stein 
gewinnen. Er wird anhand von Lichtbildern den „Weg der 
Steiner Fischer zur Kirche“ lebendig nachzeichnen. 
Bei Kaffee und Kuchen freut sich der Verein auf viele Be-
sucher.Mit einem Kostenbeitrag von 5 € unterstützen Sie 
die Arbeit des Vereins. 
Teilnehmen können alle, die die drei G-Bedingungen 
(geimpft, genesen oder aktuell negativ getestet) erfüllen. 
Bitte denken Sie an die entsprechenden Nachweise, die am 
Eingang  geprüft werden. 

Ortsverein Probsteierhagen

DRK ist jetzt am Dienstag
Ab Dezember wird es einen festen DRK-Termin im Monat 
geben. Alle aktiven Mitglieder sind herzlich eingeladen, 
jeden 1. Dienstag im Monat ab 18 Uhr in den Hagener 
Schuppen zu kommen. Dort können dann gemeinsam Ak-
tionen organisiert und neue Ideen geschmiedet werden. 
Wir beginnen am 7. Dezember und begrüßen dann alle 
DRKler und Interessierte mit Punsch und kleinen Lecke-
reien. Es gilt die 3G-Regelung - Bitte einen Nachweis mit-
bringen.

Info-Abend zur neuen Satzung
Am Dienstag, 16. November 2021 ab 17 Uhr laden wir 
alle interessierten Mitglieder in den Hagener Schuppen 
ein, um sich über die neue Satzung zu informieren.
Auch hier gilt die 3G-Regelung.

Anne-Kathrin Hille-Teegen
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Kommst Du auch?
Am 1. Advent, 28.11.2021, 
möchten wir gemeinsam mit 
Euch ein vorweihnachtliches 
Grünkohlessen genießen mit sich 
anschließendem Adventskaffee und 
kleinem Programm.
Im Folgenden einige Info´s dazu:
Ort und Zeit: Witt´s Gasthof in Krummbek, 12:00h
Kostenbeitrag für das Grünkohlessen, satt: € 19,50
Getränke sind selbst zu zahlen. 

Zum sich anschließenden Kaffeetrinken lädt der Ortsver-
band Euch ein.
Wir werden wieder einen Shuttle-
service für die Hin- und Rückfahrt 
organisieren. Für die Hinfahrt: Los 
geht es ab Dorfplatz Probsteierhagen 
um 11:30h. Bitte bei der Anmeldung 
angeben, ob Bedarf besteht. 

Anmeldungen bitte bis zum 15.11.2021 bei:
D. Hille, Tel.:04348/ 207 oder D. Höppner:0176/ 97784133             
Die Veranstaltung findet statt unter den dann gültigen Co-
ronabestimmungen!!!

***
Einen goldenen Herbsttag haben wir erwischt, als wir uns 
am 06.10.2021 in Richtung Westküste aufgemacht haben. 
Nach 1,5 Jahren Abstinenz ging es endlich wieder los auf 
Tagesfahrt. So war es auch nicht weiter verwunderlich, 
dass wir alle freudig und doch etwas aufgeregt, unseren 
Impfausweis vorzeigend, in den Bus einstiegen und voller 

Vorfreude auf das bevorstehende Kohlbuffet und den aus-
gefüllten Tag, der folgen würde, auf Fahrt gingen. „End-
lich geht es wieder los“ oder „endlich komme ich wieder 
raus“, war nur eine Aussage, die man immer wieder hörte.
Die erste Station unserer Fahrt, mit dem Busunterneh-
men Peters Reisen, war Lexfähre, wo wir in die Gast-
stätte „Zum Alten Fährhaus Lexfähre“ einkehrten. Es 
erwartete uns dort ein Kohlbuffet, wobei der Kohl nicht 
nur Namensgeber war, sondern in jeglichen Variationen 
vorkam und sei es nur als Beilage. Mit anderen Worten, 
jeder konnte irgendetwas für den eigenen individuellen 
Geschmack finden.

Nach kurzem Verdauungsspaziergang an der Eider, setzten 
wir unsere Fahrt dann fort nach Wesselburen, um im Koh-
lesseum die Krautwerkstatt zu besichtigen, in der uns ge-
zeigt wurde wie Kohl durch Milchsäuregärung zu Sauer-
kraut und anderen Kohlmixen verarbeitet wird ohne che-
mische Zusätze. Natürlich konnten wir auch die unter-
schiedlichen Krautzubereitungen verköstigen.
Der dritte Halt am heutigen Tag war das gemütliche Hof-
café „Fünf Linden“ in Hemmingstgedt. Dort durften wir 
dann hausgemachte Torten und Kaffee genießen.
Anschließend gegen 17:00h machten wir uns auf den 
Heimweg nach Probsteierhagen, wo wir gegen 18:30h nach 
einem kulinarischen oder „kohlinarischen“ Ausflug wohl-
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behalten ankamen. Nach einem Tag voller schöner Emoti-
onen und der Gewissheit wie wichtig der soziale Kontakt 
und das Miteinander ist, freuen wir uns auf die nächste 
gemeinsame Veranstaltung oder den nächsten Ausflug.

                                            Herzlichst
                              Bettina Mierse

         

 

Mitgliederversammlung am 28.September 
durchgeführt:
Nach über anderthalb Jahren haben wir am 28. Septem-
ber wieder eine Mitgliederversammlung durchgeführt. Es 
war zum einen das Ziel, alle Mitglieder der Einsatzgrup-
pe und die Ehrenmitglieder nach dieser langen Zeit mal 
wieder zusammenzurufen, und zum anderen auch, einige 
Ehrungen, Beförderungen und Neuaufnahmen vorzuneh-
men. Da wir alle geimpft sind, konnte das ohne weitere 
Gäste in der großen Fahrzeughalle stattfinden.  Zeitwei-
se  wurde in den vergangenen anderthalb Jahren in meh-
reren kleineren Gruppen zeitversetzt geübt, sodass man 
sich quasi erst wieder kennenlernen musste, als die ersten 
Lockerungen griffen. Sehr erfreulich ist, dass wir in der 
Pandemie einige Neumitglieder gewinnen konnten.  Aber 
dazu im Folgenden mehr:

Neumitglieder: 
Gemäß Brandschutzgesetzt müssen Neumitglieder der 
Einsatzgruppe eine in der Regel einjährige Probezeit ab-
solvieren, bevor sie endgültig aufgenommen werden.  Im 
letzten Jahr haben wir mit Franziska Bahr, Friederike 
Rix, Carmen Wohlrab, Björn Behrends und Saleh Nejad  

neue Einsatzkräfte hinzugewonnen, die bisher, außer bei 
Franziska Bahr, keinerlei Kontakte zur Feuerwehr hatten. 
Sie wurden nach Abstimmung endgültig aufgenommen. 
Herzlichen Glückwunsch.  Darüber hinaus sind seit der 
Jahreshauptversammlung im Februar 2020 folgende Ein-
satzkräfte aus anderen Feuerwehren nach Probsteierhagen 
gezogen und bei uns eingetreten: Najem Eddin Nawras 
von der FF Fiefbergen, Lars Mausolf von der FF Russee, 
Stefan Thams von der FF Meimersdorf und Marcel Ma-
tusch von der FF Laboe. Da sie bereits Mitglied einer an-
deren Feuerwehr waren, ist hier eine Abstimmung nicht 
mehr erforderlich.  Auch euch einen herzlichen Glück-
wunsch. Und dann gab es noch Übertritte aus der Jugend-
feuerwehr. Sobald man 16 Jahre alt ist, darf man eben-
falls in der Einsatzgruppe mitüben. Richtige Einsätze sind 
aber bis zum 18. Lebensjahr tabu. In der Einsatzgruppe 
können wir daher begrüßen: Kyana Schweda, Lukas Bier-
mann, Maurice Ecksmann, Nils Koch, Marvin Schröder 
und  Jette Weidner. Lukas und Jette sind bereits kürzlich 
18 geworden und werden uns künftig  bei Einsätzen schon  
unterstützen können. Die anderen werden in den nächsten 
Monaten ebenfalls 18. Herzlichen Glückwunsch. 
Wer zusammen gerechnet hat, wird auf die Zahl 15 kom-
men, um die die Einsatzgruppe gewachsen ist. Damit ha-
ben wir die Sollstärke überschritten, was in der heutigen 
Zeit eher kaum noch anzutreffen ist. 

Beförderungen:
Da Kyana Schweda und Lukas Biermann bereits ihre 
Grundausbildung in der Jugendfeuerwehr abgeschlossen 
haben und mindestens 18 Jahre alt sind, konnten beide be-
reits zur Feuerwehrfrau bzw. zum Feuerwehrmann beför-
dert werden.  Gleiches traf auch für Gene Harmsen zu, der 
rückwirkend zu seinem 18. Geburtstag befördert  wurde. 
Außerdem erhielt Franziska Bahr den Rang der Feuer-
wehrfrau. Eine weitere Beförderung erhielt unser Geräte-
wart Robert Elbnik.  Als Vorstandsmitglied wurde er zum 
Hauptfeuerwehrmann, 3 Sterne, befördert. 

Ehrungen: 
Das Brandschutzgesetz Schleswig-Holstein sieht für Eh-
rungen von aktiven Einsatzkräften das Brandschutzeh-
renzeichen in Silber nach 25 Jahren und  in Gold nach 
40 Jahren vor. Diese Auszeichnungen werden durch das 
Innenministerium verliehen. In der Regel wird diese  Aus-
zeichnung aber im Auftrag der Innenministerin durch die 
jeweilige Bürgermeisterin oder den jeweiligen Bürgermei-
ster vorgenommen. Und so konnte bei uns Bürgermeiste-
rin Angela Maaß die Auszeichnung mit einem Blumen-
strauß an Axel Harmsen und Bernd Moje überreichen. 
Herzlichen Glückwunsch.
Eine weitere Ehrung bei Feuerwehren ist die Zeitdauer 
der Mitgliedschaft ab Eintritt in die Feuerwehr, wobei hier 
schon die Jugendfeuerwehr mitzählt.  In die Jugendfeu-
erwehr kann man mit dem  10ten Lebensjahr eintreten 
und so können Einsatzkräfte bereits für eine 10 jährige 
Mitgliedschaft geehrt werden, wenn sie 20 Jahre alt sind. 
Es gibt dafür eine kleine Anstecknadel, die für jeweils 10 
Jahre verliehen wird. Wer genau hinschaut, kann daran 
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die Dauer der Mitgliedschaft ablesen. Für 10 Jahre Mit-
gliedschaft wurde Moritz Biermann geehrt, der mit 10 
Jahren schon in die Jugendfeuerwehr eingetreten ist. Die 
Anstecknadel für 20 Jahre wurde an Timo Schwarz über-
geben, der ursprünglich von einer anderen Feuerwehr kam 
und nach Probsteierhagen gezogen ist. 
Damit waren die Jubiläen aber noch nicht zu Ende:
Für 50 Jahre Mitgliedschaft konnten wir Hans-Jürgen 
Maas ehren. Hans-Jürgen ist im November 1970 in die 
Feuerwehr Probsteierhagen eingetreten und war bis zum 
31.12.2018 in der Einsatzgruppe aktiv. Danach ist er in die 
Ehrenabteilung übergetreten, denn Feuerwehrangehörige 
der Einsatzgruppe dürfen gesetzlich  nur bis zum 67. Le-
bensjahr Dienstabsolvieren. Bei Hans-Jürgen handelt es 
sich um ein Feuerwehr-Urgestein, der so ziemlich alles 
an Lehrgängen auf Kreis- und Landesebene besucht hat. 
Auch in der Vorstandsarbeit war er in den Jahren sehr ak-
tiv und hat hier im Laufe der Zeit diverse Posten  bekleidet. 
Von 1996 bis 2008 war er außerdem der Gemeindewehr-
führer, also der Chef, der Feuerwehr in Probsteierhagen. 
Auf Amtsebene hat er sich ebenfalls eingebracht und hier 
als Protokollführer fungiert.  Jetzt in der Ehrenabteilung 
kümmert er sich weiterhin um die guten Kontakte zu un-
serer Partnerfeuerwehr im mecklenburgischen Dabel. 

Das Bild zeigt v.l.n.r: Gruppenführer Thomas Schröder, 
stellv GmWf Ingo Stoltenberg, Ehrenmitglied  Hans-Jürgen 
Maas, GmWF Thomas Pahlke
Wir konnten aber noch ein weiteres Ehrenmitglied für sei-
ne langjährige Mitgliedschaft ehren: Seit unglaublichen 70 
Jahren ist Gerhard Hansen Mitglied der Feuerwehr Prob-
steierhagen. Diese Ehrung kommt nur sehr selten vor. Als 
junger Mann ist Gerhard  1951  in die Feuerwehr Probstei-
erhagen eingetreten und 1998 in die Ehrenabteilung über-
getreten. Die Feuerwehren haben in diesen Jahrzehnten 
eine rasante Entwicklung durchgemacht.  Die Gerätschaf-
ten in den frühen 50er Jahren bestanden  in der Regel aus 
einem Tragkraftspritzenanhänger, der von einem Trecker 
gezogen wurde.  Technische Hilfe bei Verkehrsunfällen, 
Ausleuchtung der Einsatzstelle oder Funkkommunikation 
waren auf den Dörfern noch unbekannt. Gerhard Hansen 
hat die Entwicklung der Feuerwehr bis heute miterlebt. 
Als Landwirt im Ort war er tagsüber immer dabei und hat 
viele Einsätze bestritten. Das Geschehen in und um die 
Feuerwehr liegt Gerhard Hansen als Ehrenmitglied immer 
noch sehr am Herzen. Sofern möglich, nimmt er gerne an 
offiziellen Terminen und Versammlungen im Gerätehaus 
teil. 

Das Bild zeigt v.l.n.r.: Gruppenführer Thomas Schröder, 
GmWf Thomas Pahlke, Ehrenmitglied Gerhard Hansen, 
stellv. GmWf Ingo Stoltenberg, Ehrenmitglied Adolf Tode. 

Stoltenberg, OBM,
Stellv. WF

Komm zur Jugendfeuerwehr
Wir brauchen immer noch Verstärkung. Mehrfach habe 
ich die vielen Möglichkeiten in der Jugendfeuerwehr be-
schrieben. Wer8- 10 Jahre alt ist und ein spannendes Hob-
by sucht, ist bei uns genau richtig. Kommt einfach mal 
beim Dienst am Mittwoch um 18 Uhr vorbei und infor-
miert euch, was wir so machen.Von Technik der Feuer-
wehr-Geräte und Fahrzeuge über Sport, Spiel, Spaß ist 
alles dabei. 
In den Som-
mer- ferien 
2022 fahren 
wir ins Zelt-
lager . Das 
ist ein High-
light in jeder 
Hin- sicht. 
Wer jetzt 
bei uns mit-
macht , ist na-
türlich dabei. 
Wir freuen 
uns na- türlich 
auf viele 
neue Ge-
sichter in der 
Jugend- feuer-
wehr.
Ich hatte 
versprochen, anzukündigen wenn unser Dienst wieder los-
geht, das ist nun der Fall.
Mit lecker Eis essen, Grillen und den ersten Übungen.
Am 11. September hatte ich den Sperrmüll- Termin an-
gesagt. Durch Plakate an den üblichen Stellen nochmal 
kundgetan. Was für einen Tag vorgesehen war, fand die 
ganze Woche statt. Es kam sehr viel zusammen. Ein rie-
siges DANKESCHÖN an alle Spender. Sollten sie übers 
Jahr noch Schrott loswerden wollen, rufen sie mich unter 
0151 46272689 an, wir holen es.
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In eigener Sache: Am Jahresende hört meine aktive Zeit 
bei der Feuerwehr auf. Alle, die mich bei der Arbeit mit 
den Jugendlichen mit Rat, Tat und Spenden unterstützt ha-
ben ein großes Dankeschön.
Bitte unterstützen sie meinen Nachfolger Ole Schlünz in 
gleicher Weise.

Detlef Elbnik
Jugendwart

Was für ein toller Lauftag!

Am Freitag, den 24, September 2021, war im Probsteier 
Schlosspark ordentlich Bewegung: Die Schülerinnen und 
Schüler der DGS Probsteierhagen liefen hochmotiviert 
und unermüdlich ihre Kreise. Die Kinder der ersten Klas-
sen liefen die kleine Runde um die Schlossparkwiese, 
während die Kinder der zweiten bis vierten Klassen die 
große Runde quer durch den Park liefen. Betreut und an-
gefeuert von zahlreichen Eltern und Lehrkräften übertra-
fen sie sich selbst und liefen alle zusammen 205 Stunden 
und 30 Minuten!!!! 
Da der diesjährige Lauftag als Sponsorenlauf organi-
siert war, kam dank der großzügigen Spenderinnen und 
Spender, die eine beliebige Summe pro Minuten angeben 
konnten, die verrückte Summe von über 3500 € für den 
Schulhof und Spielgeräte zusammen. Im Namen aller Kin-
der der DGS Probsteierhagen sagen wir ganz herzlichen 
Dank!!!
Ein großes Dankeschön geht auch an die Reklame Werk-
statt Laboe, die unserer Schule ein tolles Startbanner 
spendiert hat. 
Wir sind immer alle noch ganz begeistert von dem schö-
nen Sportvormittag und freuen uns schon auf das nächste 
Jahr.

B. Garms
(Fachleitung Sport, DGS Probsteierhagen)

Erste Nacht der Antike - Gefangen im 
Labyrinth (Online-Escape-Game)
Am Freitagabend freiwillig in die Schule? Keine Frage für 
unsere Antike-Fans. 132 Schülerinnen und Schüler verteilt 
auf 34 Teams haben sich der Aufgabe gestellt und an der 
ersten ‚Nacht der Antike‘ teilgenommen. Das Online-Es-
cape-Game „Gefangen im Labyrinth“ fand auf diese Wei-
se erstmalig in Schleswig-Holstein statt. Am Freitag, den 

17.09.21, um 18 Uhr trafen die ersten Teilnehmer ein. Um 
18:30 Uhr saßen alle Teams startklar vor Ihrem PC oder 
Tablet. Bis 21:15 Uhr wurde eifrig geknobelt und recher-
chiert. Doch kein Spiel ohne Sieger. Nach einem erfolg-
reichen Abend mit viel Spaß und Engagement wurden 
schließlich unsere Siegerinnen und Sieger ausgezeichnet:
Platz 1: Korbian und die Krassen (7a)
Platz 2: Die Erben der Ariadne (7d)
Platz 3: Die Naschkatzen (7b)
Euch allen herzliche Glückwünsche!!! 

Stefanie Frotscher / Susan Vierke

Juniorwahl an der Heinrich-Heine-Schule - 
Grüne vor FDP und SPD
Nachdem unsere Schülerinnen und Schüler schon bei der 
Europawahl im Jahr 2019 wählen gehen konnten, waren 
sie auch in diesem Jahr bei der Bundestagswahl im Rah-
men der Juniorwahl wahlberechtigt. 
Die Juniorwahl ist eine real simulierte Wahl, die inhaltlich 
durch die Wirtschaft/Politik-Fachlehrkräfte in den Klas-
sen 8 bis Q2 vorbereitet und parallel an über 4500 Schulen 
in ganz Deutschland durchgeführt wurde. Hierbei wird 
nicht nur der prozessuale Aspekt des Wählens simuliert, 
sondern es bieten sich auch eine Reihe von inhaltlichen 
Anknüpfungspunkten, die nicht zuletzt auch in der Ana-
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lyse und dem Vergleich des Schul- und Bundesergebnisses 
der Juniorwahl mit dem realen Wahlergebnis liegen. Die 
organisatorische Durchführung übernahm bei dieser Ju-
niorwahl das Wirtschaft/Politik-Profil des Q1-Jahrgangs.

Johanna Arp

Absegeln 2021 unserer Segel-AG

Am 28.9. war es wieder so weit: die Segelsaison neigte 
sich mit dem gemeinsamen „Absegeln“ der Jugendabtei-
lung der MSK nicht nur kalendarisch, sondern auch for-
mal unweigerlich dem Ende zu. Zum Saisonabschluss fuh-
ren unsere Schülerinnen und Schüler auf der Vereinsyacht 
„Teamwork“, dem Jugendwanderkutter „MiM“ sowie auf 

zwei privaten Yachten ein letztes Mal gemeinsam auf die 
Förde, um bei leichten Winden, aber strahlendem Sonnen-
schein das Segeln und das Zusammensein zu genießen. 
Selbstverständlich blieben sich die Segler ihrem Motto 
(„Wenn zwei Schiffe in dieselbe Richtung fahren, dann ist 
das auch eine Regatta“) treu und es wurde viel gewendet, 
überholt und gelacht. Nach dem Segeln wurde die Segel-
saison im Außenbereich des Vereinsheimes bei Kakao und 
Kinderpunsch sowie Waffeln bis in die Dunkelheit hinein 
reflektiert und gefeiert. 
Jetzt starten wir die Grundlagenarbeit mit den neuen 
Kursen und freuen uns schon sehr auf die Sommersaison 
2022!
  Jörn Gundermann

Welcome Michael Fisher aus Alabama, U.S.A
Die Fachschaft Englisch der Heinrich-Heine-Schule freut 
sich, endlich wieder einen Fremdsprachenassistenten be-
grüßen zu dürfen. Michael wird uns bis Ende des Schul-
jahres in unserem täglichen Unterricht unterstützen, er 
möchte Gitarren-Unterricht geben und wird eine Englisch-
AG anbieten. WELCOME MICHAEL! GOOD TO HAVE 
YOU Patricia Schoone 

Clubmeisterschaften der Junioren 2021
Die Clubmeisterschaften der Junioren fanden am 26. Sep-
tember ab 10.00 Uhr bei bestem
Sommerwetter auf unserer Tennisanlage statt. Fünf Juni-
oren hatten sich zur Teilnahme angemeldet. Linus konnte 
leider nicht teilnehmen, da er zu den Meisterschaften sei-
ner Altersgruppe beim TC Heikendorf angemeldet war. Es 
spielte jeder gegen jeden über 30
Minuten. Am Ende gab es folgendes Ergebnis:
1. Hauke Stiller
2. Jon Ole Wollschläger
3. Thorben Stiller
4. Jan-Niklas Geest-Hansen
5. Cedrick Stark
Hauke war an diesem Tag der überragende Spieler und 
entschied alle Begegnungen klar für sich (35:3 Spiele). 
Überraschend gut platziert war Thorben, der 4 bzw. 5 Jah-
re jünger ist, als seine Gegenspieler.
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Jon Ole, Hauke, Thorben, Jan-Niklas, Cedrick und Klaas

Spieler/in des Jahres 2021

Mia Ziesenitz

Zur Spielerin des Jahres 2021 wurde Mia Ziesenitz vom 
Vorstand gewählt. Mia nimmt immer am Training teil, sie 
spielt bei den Punktspielen als Nr. 1 in der Mädchenmann-
schaft und hilft bei den Juniorinnen aus. Sie nahm an den 
Clubmeisterschaften der Damen im Doppel und im Mixed 
teil und wurde Vereinsmeisterin in ihrer Altersklasse im 
Einzel. Seit dem Sommer gibt Mia mit viel Freude und Zu-
verlässigkeit Training bei den Jüngsten. Ein Aktivposten 
in unserem Tennisclub. Herzlichen Glückwunsch!!!

Platzabbau
Wie in jedem Jahr geht die Tennisaußensaison Ende Okto-
ber zu Ende und die Plätze müssen
abgeräumt werden. Das war am 23. Oktober der Fall. 
War das Wetter an den Tagen zuvor durch Sturm und Re-
genschauern noch sehr ungemütlich, tat sich ein schöner 
Sonnentag auf. Die Plätze, Werbebanner, Netze und Ge-
rätschaften waren gut abgetrocknet und konnten verstaut 
werden. Die Linien wurden befestigt. Auch das herabge-
fallene Laub war trocken und konnte leicht zusammenge-
harkt und aufgenommen werden. Nach knapp 2 Stunden 
waren alle Arbeiten erledigt.

Die fleißigen Helfer*innen des TC Hagen nach dem Platzab-
bau

Weihnachtstour
Unsere diesjährige Weihnachtstour ist für Samstag, dem 
04. Dezember, geplant und führt
uns noch einmal nach Kiel. Im vorletzten Jahr konn-
te unsere Stadtführung nicht zu Ende gebracht werden, 
im letzten Jahr war sie wegen „Corona“ ausgefallen, so 
dass es einen 2. Teil geben wird. Er führt uns in die „Alt-
stadt“ oberhalb der Holstenstraße. Nach dem Rundgang, 
der um 10.00 Uhr beginnt, nehmen wir gemeinsam ein 
Mittagessen im Ratskeller ein. Es scheint, als wenn ein 
Besuch des Weihnachtsmarktes möglich ist. Weitere Ein-
zelheiten (auch zu den Coronabedingungen) werden den 
Teilnehmer*innen rechtzeitig mitgeteilt. Anmeldungen 
sind jetzt umgehend erforderlich bei Norbert Helle, Tel.: 
0431-231530 oder Mail  fam.helle@gmail.com

Termine/Veranstaltungen
Schon einmal vormerken:
16. Januar 10.00 - 14.00 Uhr Kuddel-Muddel-Turnier in 
der Tennishalle Schönkirchen (für Erwachsene)
04. Februar, 19.00 Uhr Grünkohlessen im „Irrgarten“
14. März, 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung

Konrad Gromke
(1. Vorsitzender)
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Gemütlicher Grillabend
Zu einem gemütlichen Grillabend fanden sich am Freitag, 

03.09.2021 rund zehn Mitglieder mit ihren Begleitungen 

vor den Kameradschaftsräumen am Schloss zusammen. 

Jugendwart Thomas Rehder sorgte zusammen mit Hinrich 

Mohr für ständigen Nachschub auf dem Grillrost. Dazu 

wurden leckere Salate gespendet.

Bis in die späten Abendstunden saß man zusammen, denn 

man hatte sich viel zu erzählen.

Bogenschießen im September
Am Sonntag, 05.09.2021 hatte die KK Probsteierhagen 

zum vorerst letzten Bogenschießen des Jahres eingela-

den. Bei tollem Spätsommer-Wetter konnten viele Gäste 

begrüßt werden, die Spaß am Schießen mit Pfeil und Bo-

gen hatten. Es blieb aber auch noch Zeit für die eigenen 

Mitglieder, mal wieder den Bogen in die Hand zu nehmen.

Zum Abschluss wurde eine Großbestellung bei einem Piz-

za-Lieferdienst aufgegeben und man genoss gemeinsam 

den Sonntag Nachmittag.

Kreisjahreshauptversammlung 2021
Im Anschluss an das Bogenschießen und dem gemein-
samen Pizza-Essen fand die Kreisjahreshauptversamm-
lung, diesmal als Open-Air-Versammlung, statt. Viel hat-
ten die Kreisvorsitzende Marieta Will, Kreiskassenwartin 
Bettina Helm und Kreisschießwart Siegfried Böttcher 
nicht zu erzählen, da seit Oktober 2020 nicht viel Vereins-
leben aufkam.
Bei den Wahlen wurden die Kreisvorsitzende Marieta Will 
und die Kreisgeschäftsführerin Gesa Büchner einstimmig 
bei eigener Enthaltung in ihren Ämtern für weitere drei 
Jahre gewählt. Neuer 2. Kassenprüfer wurde Klaus Brüdt.
Die Wahl der Delegierten für die Landesverbandsver-
sammlung erfolgte ebenfalls schnell, ebenso wie der 
Beschluss über die Weiterleitung eines Antrages auf Sat-
zungsänderung an die LVV, die auch nach der Pandemie 
Vorstands- und alle anderen Sitzungen online ermöglichen 
soll.
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Kamerad Günter Wieburg aus der KK Bothkamp berich-
tete davon, das der neue Schießstand im Lekkerhölkenhus 
nun fertig ist und das hier wieder Pokalschießen stattfin-
den können.
Aus der KK Kühren gab es in diesem Jahr kein Bericht, da 
keine Delegierten auf der Kreisjahreshauptversammlung 
anwesend waren.
Da es keine weiteren Wortmeldungen gab, schloss die alte 
und neue Kreisvorsitzende nach gut einer Stunde die Ver-
sammlung und wünschte allen noch einen schönen Abend.

Klaus Brüdt und Rebecca Loß beim 
Landespokalschießen erfolgreich
Lange ließen die Ergebnisse des Landeskönigs- und Po-
kalschießen, das 2020 begonnen und dann bis 2021 ver-
längert wurde, auf sich warten. Und auch im “Doppeljahr” 
2020/2021 konnten sich Probsteierhagener Schützen auf 
die vorderen Plätze kämpfen. Das Königshaus des Kyff-
häuser-Landesverbands wird in diesem Jahr ohne Prob-
steierhagener Beteiligung auskommen müssen. Dafür gab 
es aber zwei Überraschungen: Klaus Brüdt belegte beim 
Schießen um den Prinz-Holstein-Pokal mit einem Teiler 
von 33, also einem fast perfekt mittigen Schuss auf der 
Scheibe, den 3. Platz. Auch die Plätze vier bis sechs gin-
gen in knappen Abständen nach Probsteierhagen.
Beim Schießen um den Hans-Bergerforth-Pokal ging der 
3. Platz mit einem Teiler von 46 an Rebecca Loß und da-
mit ebenfalls nach Probsteierhagen. Beide wurden durch 
den Landesschießwart Reinhard Kelm mit Urkunde und 
Medaille geehrt.

Offener Schießstand auch beim Herbstmarkt
Wie bereits beim Sommermarkt im August diesen Jahres, 
öffnete unsere Kameradschaft an beiden Tagen des Herbst-
marktes am 25. und 26. September ihre Türen des Schieß-
standes. Mit Bogen-, Luftgewehr- und Lichtpunktschießen 
konnten wir für eine Abwechslung auf dem Markt sorgen, 
uns selbst und unsere Arbeit wieder ein Stück bekannter 
machen. Denn noch immer bekommen wir „Ach, hier gibt 
es einen Schützenverein und einen Schießstand?“ zu hö-
ren. Viele Gäste nutzten das Angebot und hatten dabei 
viel Spaß, auch untereinander kleine Wettkämpfe auszu-
tragen. Es wurden einige interessante Gespräche geführt 
und am Ende des Wochenendes konnten zwei neue Mit-
glieder gewonnen werden.

Neuer Kyffhäuser-Landesvorsitzender 
kommt aus Probsteierhagen
Auf der Landesverbandsversammlung (LVV) des Kyff-

häuser-Landesverbandes Schleswig-Holstein am 09. Ok-

tober 2021 in Neukirchen, wurde ein fast komplett neu-

er Landesvorstand gewählt. Nötig wurde dies durch das 

Ausscheiden der bisherigen Amtsinhaber durch Alter oder 

Krankheit. Nach den Berichten der Verbände und der 

Fachreferenten kam es zu den mit Spannung erwarteten 

Wahlen.

Aus der Versammlung wurde Timo Heusler aus der KK 

Probsteierhagen vorgeschlagen, der sich zur Verfügung 

stellte und mit überragender Mehrheit von den anwe-

senden Delegierten gewählt wurde. Er ist damit der erste 

Landesvorsitzende aus Probsteierhagen und dem Kreis 

Plön. Zum neuen Pressereferenten des Landesverbands 

wurde Hannes Kuhn gewählt. Auch der Landesschießwart 

Reinhard Kelm wurde in seinem Amt bestätigt. Mit der 

Besetzung der weiteren Ämter konnte das Durchschnitts-

alter des Landesvorstandes deutlich reduziert werden.

Wir wünschen dem neuen Landesvorstand einen erfolg-

reichen Start und viele gute Entscheidungen.
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Einladung zum Eisbeinessen

Unsere nächsten Termine:
06.11.21, 14:00 Uhr,  
Schießstand: Pokalschießen für die Kriegsgräberfürsorge

14.11.21, 10:00 Uhr,  
Kirche: Volkstrauertag

20.11.21, 19:00 Uhr,  
Irrgarten: Eisbeinessen

Aktuelle Informationen und Termine unter:
www.kk-1890.de

Texte: Timo Heusler, Marieta Will
Fotos: Hannes Kuhn, Timo Heusler

      

Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

  

Neues von der Teckelgruppe 
Probsteierhagen
Da wir nun viele Freigaben von den Ämtern bekamen, 
konnten wir ein bisschen lockerer planen. Die Maske im-
mer griffbereit und da wir auch alle durchgeimpft sind, 
wurde vieles einfacher. Am 08.10.2021 fand der Kegela-
bend im Irrgarten statt. 18 Mitglieder und Gäste waren 
gekommen, wobei nur 13 sich zum Kegeln angemeldet 
hatten. Nach dem gemeinsamen Essen begann ein lustiger 
Abend. Wer wurde Dackelkönig/in? Nach der Auszählung 
der Dackel (Pudel) konnten wir Petra Fahrentholz aus Bro-
dersdorf mit 9 Dackeln den begehrten Pokal übergeben.

Die Siegerin
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Am 09.10.2021 fand unsere 2te Schweißprüfung mit 5 

Teilnehmern statt. Dieses Mal bei herrlichem Herbstwetter 

mit morgendlichem Nebel. Die Fährten waren am Tag zu-

vor mit Dam-Rotwildschweiß getropft worden. Ein brunf-

tiger Hirsch kreuzte unsere Fährte, ebenso Hase, Reh und 

Schwarzwild. Also keine leichte Arbeit am nächsten Tag 

für die Gespanne. Und genauso kam es. Nur 2 Gespanne 

kamen an Ziel. Der große Verleit machte drei Teckeln die 

Suche schwer und sie erreichten das Prüfungsziel leider 

nicht. Suchensieger wurde Manfred Wellendorf mit sei-

nem Fidde mit 100 Pkt. außerdem wurde noch ein weiterer 

1.Preis mit 92 Pkt. vergeben.

Manfred Wellendorf mit Fidde am Stück

Am  17.10.2021 fand mit 28 Teckeln auf unserem Hunde-

platz bei stetigem Nieselregen eine Zuchtschau statt. Wir 

waren sehr erfreut, dass wir die „Probsteier Jagdhornblä-

ser“ nach so langer Corona Pause wieder begrüßen konn-

ten. Da wir zwei Richter vor Ort hatten, konnte bei 14 

Teckeln der doppelte Zahn- und Rutenstatus durchgeführt 

werden. Außerdem zeigten 7 Kinder (3 Kinder der AK 

Hund mit Hund (unter 9 Jahren), 4 Kinder der AK 1 (9 bis 

12 Jahren) )mit  ihren Teckeln ihr Können beim Junior-

Handling. Es war toll zu sehen, wie die Kinder, teilweise 

mit „Leihteckeln“ die geforderten Figuren erliefen. Tages-

siegerin wurde Meike Papenhagen mit ihrer Kurzhaarte-

ckeliene „Sunny vom Maaskamp“.  Bei der Zuchtschau 

ging der Tagessieg an Kerstin Rottstegge aus Barsbek mit 

der Langhaarhündin „Tale vom Lehhof“. Die Hündin wur-

de von Frau Fahrentholz vorgestellt.

 Junior-Handling - Kinder der Altersklasse 1

Am 23.10.2021 fand die Herbstprüfung der Teckel statt. 

Es ist die Anlagenprüfung am Kunstbau. Vier Teckel wur-

den geprüft. Alle vier Teckel bestanden die Bewertung mit 

viel Passion.

Einige Termine haben wir nun noch auf dem Kalender. 

Am 30.10. findet die BHPS-2 (Begleithundeprüfung-

schwer (Fremdsuche) mit 9 Teckeln statt. Zu den gesel-

ligen Teilen, wie dem grünkohlessen am 12.11. und dem 

Adventskaffe am 12.12.2021 kann sich bei Steffi Haß noch 

angemeldet werden. Alles Weitere können Sie auf unserer 

Internetseite: www.teckelklub-probstei.de nachlesen.   

Bleiben Sie Gesund und wir wünschen allen Lesern der 

ON eine schöne, nicht zu feuchte Herbstzeit.               

 A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

Endlich wieder eine 
Jahreshauptversammlung
Am 12. Oktober haben sich die Mitglieder des Ge-
werbevereins Probsteierhagen endlich wieder normal 
zu einer Jahreshauptversammlung getroffen. Alle wa-
ren geimpft, so dass wir damit keine Probleme hatten.  
Nachdem im letzten Jahr kein Treffen stattfinden konnte, 
mussten einige Wahlen durchgeführt werden. Wir begrü-
ßen neu im Vorstand Nils Petersen vom à-la-carte- Ver-
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lag. Der Vorstand hat sich etwas verkleinert, so dass wir 
Uwe Timm von Autohaus in Schönberg, Harry Kielmann 
von der Kielmann Fenster und Türen GmbH und Ludwig 
Schierer von der Schlachterei in den wohlverdienten Ru-
hestand verabschieden konnten. 
Alle drei waren viele Jahre für den Gewerbeverein im 
Vorstand tätig und werden uns auch weiterhin unterstüt-
zen. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle 
drei für die viele geleistete Arbeit. Ludwig Schierer ist seit 
Gründung des Vereins im Vorstand gewesen, Uwe Timm 
fast ebenso lange und Harry Kielmann ist seit 18 Jahren 
dabei. Er kümmert sich immernoch um unsere Internet-
seite. Schaut doch mal rein: www.gewerbeverein-probstei-
erhagen.de.

Unseren nahkauf Heiner Kiel konnten wir als neues Mit-
glied gewinnen. Darüber freuen wir uns auch sehr. 
Das letzte Jahr war für uns alle nicht einfach. In jedem 
Betrieb waren rund um Corona viele Fragen zu klären, 
Vorschriften umzusetzen und veränderte Bedingungen im 
Geschäftsleben zu verkraften. Einige mussten ihre Läden 
auch eine Zeit lang schließen, so dass es auch finanziell 
eine schwierige Zeit war. Die Aktivitäten im Gewerbe-
verein wurden eingestellt oder - siehe Maibaum/Tannen-
baum- unter weitgehendem Ausschluss der Öffentlichkeit 
durchgeführt. Dabei musste der Maibaum an seinen neuen 
Platz versetzt werden. Vielen Dank an die Gemeinde für 
die tolle Zusammenarbeit. Harry Kielmann hat sogar eine 
Sitzbank um den Maibaum gebaut, die jetzt aber schon im 
Winterquartier ist. Auch in diesem Jahr können wir noch 
nicht alles so machen, wie wir es möchten. Die Gewer-
beausstellung ist gestrichen worden. Die nächste ist erst 
wieder 2023, weil im nächsten Jahr in Schönberg eine 
Ausstellung stattfindet. Auch das Anleuchten und die 
Knusperhausaktion fallen leider wieder aus. Wir hoffen 
auf 2022! Aber wir haben uns etwas anderes an dieser 
Stelle überlegt und haben kurzerhand Kontakt mit dem 
Nikolaus aufgenommen.  

Der Nikolaus kommt!
Liebe Kinder, liebe Eltern, der Nikolaus hat sich bei uns 
im Gewerbeverein angekündigt. Er möchte für alle Kinder 
von 3 bis 11 Jahren einen Stiefel füllen. Wenn ihr mitma-
chen möchtet, dann gebt Euren Stiefel in unserem nahkauf 
in der Woche vom 29. November bis 3. Dezember ab. Herr 
Kiel hat sich bereit erklärt, für den Nikolaus die Stiefel 
einzusammeln. Der Nikolaus holt sich die Stiefel, füllt sie 
und bringt sie am 6. Dezember wieder mit. Wir treffen 
ihn am Dorfplatz um 17 Uhr. Damit ihr auch den richtigen 
Stiefel wiederbekommt, legt bitte unbedingt einen Zettel 
mit Namen und Telefonnummer hinein. Zum Abholen 
bringt ihr dann den passenden zweiten Stiefel mit, dann 
kann er gleich sehen, dass ihr den richtigen Stiefel wieder 
mit nach Hause nehmt. 
Wie freuen uns schon sehr auf das Treffen mit dem Niko-
laus und werden ihn auch nach Kräften unterstützen.
In diesem Sinne  - wir sehen uns am 6. Dezember!

Barbara Nack 
für den Gewerbeverein Probsteierhagen

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Es gilt wieder unser regulärer Fahrplan!
Wir freuen uns sehr, dass wir nach all den Monaten mit 
Sonderfahrplan nun wieder nach unserem regulären Fahr-
plan zu Ihnen kommen können! Endlich! 
Es können mittlerweile 3 Personen/Haushalte zeitgleich 
für max. 5 Minuten im Bücherbus ausleihen.  
Der Bücherbus hält in Probsteierhagen:
am Montag, den 22. November und 13. Dezember

Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.40 - 11.00 Uhr
Pommernring 6 (vorm.)  11.05 - 11.25 Uhr
Mecklenburger Str. 41  11.30 - 11.45 Uhr 
Alte Dorfstr. 9    11.50 - 12.05 Uhr 
Hagener Weg 8    13.05 - 13.20 Uhr
Röbsdorf, Bushst.  13.25 - 13.35 Uhr 
Schrevendorf 32, Bushst.  13.40 - 14.00 Uhr
Muxall, Bushst.    14.05 - 14.25 Uhr 
Bokholt, Bushst.   14.30 - 14.45 Uhr
Trensahl, Am Park  14.50 - 15.20 Uhr
Blomeweg, Kindergarten   15.25 - 15.40 Uhr
Kellerrehm 2    15.45 - 16.05 Uhr
Pommernring 6 (nachm.)  16.10 - 16.30 Uhr 
Dabeler Ring 3    16.35 - 17.00 Uhr 
Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11  17.05 - 17.30 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie!
Susanne Stökl und Michael Fey

Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de
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Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman: 
Thompson, Gill: Das Kind von Gleis 1. - atb, 2021.
1939: Die jüdische Pianistin Eva sucht in Prag verzweifelt 

nach einem Weg, ihre Tochter Miriam vor den heranrü-

ckenden Deutschen in Sicherheit zu bringen. Als letzter 

Ausweg bleibt ihr, sie mit einem Kindertransport nach 

London zu schicken. In England bemüht sich die Quä-

kerin Pamela, der kleinen Miriam ein Zuhause zu geben, 

muss aber gleichzeitig um ihre eigene Familie fürchten. 

Während beide Mütter erst glauben, das zu verlieren, was 

ihnen das Liebste ist, finden sie inmitten der Kriegswirren 

die Hoffnung auf Glück. 

  

Sachbuch: 
Bessi, Emma: Tante Emma und der Schnee-Express. - 
conbook, 2021.  
Zwischen Emma und ihrer Nichte Lia liegen 20 Jahre, 

doch sie verbindet weit mehr als nur eine Vorlieben für 

schnelle Züge. Beste Voraussetzungen, um gemeinsam 

in die Arktis zu reisen, sagen sich die beiden. Sie tollen 

durch Skandinavien, staunen nicht schlecht beim Anblick 

echter Elche, begegnen samischen Ureinwohnern und gut-

mütigen Polizisten. Ein vergnügtes Zugabenteuer auf dem 

Weg zum nördlichsten Bahnhof Europas. 

Kinderbuch:
Bernhardt, Angela: Das Rätsel um die rosa Box. - Tulipan, 
2021.  
Nanna ist eine begeisterte Sachentauscherin. Am liebsten 

würde sie sogar  ihren Namen tauschen, denn Nanna be-

deutet „die Wagemutige“. Dabei ist sie manchmal so ein 

Angsthase. Ihr Mitschüler Milan macht sich oft genug  

darüber lustig. Doch dann beobachtet Nanna eines Tages, 

wie Milan eine  kleine rosa Musikbox klaut. Nanna nimmt 

all ihren Mut zusammen und hilft Milan auf ungewöhn-

liche Art aus der Patsche. (ab 7 Jahren)

DVD für Erwachsene:
Oktoberfest 1900. - BR, 2021. 
München 1900: Als Curt Prank, ein Großbrauer aus Fran-

ken, sich in den Kopf setzt, auf das Oktoberfest zu ex-

pandieren, geraten die Machtverhältnisse in der Stadt ins 

Wanken. Als „Auswärtiger“ darf Prank keine Schankli-

zenz auf dem Oktoberfest erwerben, geschweige denn sein 

fränkisches Bier ausschenken. Der Kampf zweier Bierdy-

nastien um die Vormachtstellung auf dem größten Volks-

fest der Welt stellt die entscheidende Frage: was wiegt 

schwerer, die Familie oder das Geschäft? 

(FSK ab 12 freigegeben)

PASSADE

TERMINKALENDER 
(Änderungen stets vorbehalten)

November
(keine zum Redaktionsschluss bekannten Termine)

Dezember
So., 12. 15:00 Uhr 
Evtl. (*) Adventsfeier (Dörpshuus)

Mi., 15. 19:30 Uhr 
Sitzung Gemeindevertretung (Dörpshuus)

Mo., 27. (n. b.)  
Evtl. (*) Laternenlauf, Anglühen

Januar
(Termin n. b.)   
Evtl. (*) Jahresempfang (Dörpshuus)

(*) Beachtet bitte regelmäßig in den nachstehenden Quellen

Informationskästen Dorfplatz / Ehrenmal / Pfahlscheune
Website www.passade.de

ggf. kurzfristig angekündigte Informationen - insbeson-
dere aufgrund der nicht vorhersehbaren Entwicklung der 
COVID-19-Pandemie bzw. den daraus resultierenden 
Konsequenzen.

Der Bücherbus kommt nach Passade! 
Es gilt wieder unser regulärer Fahrplan!
Wir freuen uns sehr, dass wir nach all den Monaten mit 
Sonderfahrplan nun wieder nach unserem regulären Fahr-
plan zu Ihnen kommen können! Endlich! 
Es können mittlerweile 3 Personen/Haushalte zeitgleich 
für max. 5 Minuten im Bücherbus ausleihen.  
Der Bücherbus hält in Passade:
am Dienstag, den 23. November und 14. Dezember
Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr  16.15 - 16.35 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Susanne Stökl und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de
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PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus 
(Änderungen stets vorbehalten)

November
01.  19h30 Uhr SPD 
02.  19h30 Uhr  WGP 
05. / 06.    P R I V A T 
09.  19h00 Uhr  Förderverein der FFW Prasdorf 
      e.V. - Mitgliederversammlung 
10.  17h30 Uhr  Jugendfeuerwehr Prasdorf 
  19h30 Uhr  Freiwillige Feuerwehr Prasdorf 
14.     Gemeinde Prasdorf - 
     Volkstrauertag
17.  19h30 Uhr Wir in Prasdorf e. V. - 
     Umweltstammtisch 
24.  17h30 Uhr  Jugendfeuerwehr Prasdorf 
  19h30 Uhr  Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

Dezember
06.  19h30 Uhr SPD 
07.  19h30 Uhr  WGP 
09.  19h00 Uhr  Wir in Prasdorf e. V.  - 
     Do it yourself-workshop
(wird fortgesetzt……)

Wir in Prasdorf e.V.
Mitgliederversammlung am 28.09.2021 
Am 28. September fand die Mitgliederversammlung des 
WiP e.V. im Dörpshus statt, natürlich Corona-konform. 
Nach dem Bericht des Vorstandes inklusive des Kassen-
berichtes wurde dem Vorstand einstimmig bei eigener 
Enthaltung Entlastung erteilt. Anschließend erfolgten die 
Neuwahlen zum Vorstand, die folgende Ergebnisse brach-
ten:
Erster Vorsitzender:  Christopher Witters
Zweiter Vorsitzender:  Hannes Schumacher
Schatzmeister:    Matthias Gnauck
Schriftführerin:   Iris Gnauck 
Beisitzerinnen:    Clara Witters, Ariane Motsch,
      Astrid Jessen.
Zu Kassenprüfern wurden  Henry Woegens und Claudius 
Witzki ernannt.  

Umweltstammtisch 
Unsere kleine Gruppe des W.i.P. e.V.  hat sich im Okto-
ber nun zum dritten Mal getroffen und diverse Themen, 
mögliche Aktionen und Veranstaltungen zum Thema Um-
welt und Naturschutz diskutiert. Neben einem Bastelnach-

mittag für Kinder und der Planung eines Do it Yourself-
Abends für Kosmetik- und Hygieneartikel wurde das erste 
Gespräch mit dem BUND aufgenommen um die mögliche 
Gründung einer festen Kinder- und Jugendgruppe in 
Prasdorf zu besprechen.Aufgrund des großen Zuspruchs 
für eine Bestellgemeinschaft in Prasdorf haben wir die 
Möglichkeiten für eine Umsetzung etwas vertieft. Nähe-
res dazu inkl. Erfahrungsbericht folgt.Das nächste Treffen 
findet am 17.11. im Dörpshus in Prasdorf statt. Alle Inte-
ressierten sind herzlich eingeladen. Infos bei Christopher 
Witters unter 015122657938 oder wirinprasdorf@icloud.
com

Upcycling Bastelnachmittag
Am 21.10. hat der Umweltstammtisch von Wir in Prasdorf 
e.V. einen Upcycling Bastelnachmittag veranstaltet. Aus 
Verpackungsmaterialien, wie z.B. Tetrapacks, Bonbonpa-
pier und Zwiebelnetzen sowie Naturmaterialien wie Buch-
eckern und Hagebutten sind zwölf tolle, bunte Vogelfut-
terstationen entstanden. Der Fokus lag darauf, ausschließ-
lich haushaltsüblichen „Müll“ und / oder gesammeltes aus 
der Natur zu verwenden statt neue Bastelmaterialien zu 
kaufen. Es war ein gelungener Nachmittag, der sowohl 
den 12 Kindern als auch uns Erwachsenen viel Freude be-
reitet hat.
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Do ist yourself (DIY) Kosmetik- und 
Hygieneprodukte
Am 09.12. um 18 Uhr bietet der Umweltstammtisch von 
Wir in Prasdorf e. V. einen DIY Kosmetik- und Hygie-
neprodukte Abend an. An diesem Abend soll es darum 
gehen, welche Produkte man einfach, umweltschonend 
und meist sogar sehr kostengünstig selbst herstellen kann. 
Während der Veranstaltung produzieren wir einige Arti-
kel um ein paar Beispiel zu erleben. Die Teilnehmer dür-
fen sehr gerne eigene Erfahrungen mit der Gruppe teilen 
und auch Proben oder Rezepte mitbringen. Wir freuen uns 
auf einen tollen Abend und einen regen Austausch mit 
vielen Teilnehmern. Anmeldung bis zum 05.12. bei Clara 
Witters unter 0171 2702121 oder per Mail an wirinpras-
dorf@icloud.com.
Bei der Veranstaltung ist die 3G Regelung zu beachten.

Aus der Gemeinde 
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer, 

und ehe wir uns versehen, ist schon wieder November. Mit 
dem „Goldenen Oktober“ war es ja leider nicht so weit her. 
Der erste schwere Herbststurm „Ignatz“ ist über Deutsch-
land gekommen, hat aber Prasdorf zum Glück weitestge-
hend verschont, von den üblichen Verlusten an Ästen und 
Zweigen einmal abgesehen. „Ignatz“ wird aber sicherlich 
nicht der letzte Sturm in dieser Saison gewesen sein.

In den letzten Ortsnachrichten wies ich auf die Gemeinde-
ratssitzung vom 30.09. und die dort gefassten Beschlüsse 
hinsichtlich der Steigerung der Schmutzwasser- und der 
Niederschlags-wassergebühren hin. Entfallen war mir da-
bei die Anhebung der Hundesteuer ab dem 01.01.2022. 
Frauchen bzw. Herrchen müssen dann für „Waldi“, „Bel-
lo“, „Lumpi“ und wie sie alle heißen ebenfalls deutlich 
tiefer in die Tasche greifen. Die Steuer für den ersten so 
genannten steuerbaren Hund beträgt 120,00 Euro, für den 
zweiten 150,00 Euro und ab dem dritten Hund sind 180,00 
Euro je Tier zu zahlen. So genannte „gefährliche Hunde“ 

werden mit dem Achtfachen des oben genannten Satzes 
besteuert. Dies nur der Vollständigkeit halber. 

Die noch ausstehenden Arbeiten im Rahmen des 2. Bau-
abschnitts der Kanalsanierungsmaß-nahmen sind leider 
ins Stocken geraten. Nicht zuletzt wegen der auch in As-
phaltwerken angekommenen Kapazitätsprobleme musste 
der Termin für die Asphaltierung von „Söhren“, „Söh-
renredder“ und „Zum Wendeplatz“ mehrmals nach hinten 
verschoben werden. Ich möchte jetzt nicht den Zweckopti-
misten raushängen lassen, aber ich hoffe, dass die Arbei-
ten in den genannten Straßenzügen im November erledigt 
werden können. Auf jeden Fall haben wir die definitive 
Aussage des Tiefbauunternehmens, dass bis Weihnachten 
alles fertig sei. (Dann schließen nämlich die Asphaltwerke 
für dieses Jahr und bis zum  Februar / März nächsten 
Jahres für Betriebsferien, Maschinenwartung etc.). Na, 
denn…….
Für die Asphaltierungsarbeiten wird es jedenfalls erfor-
derlich werden, dass die Straßenzüge ggfs. mehrtägig 
komplett gesperrt werden müssen. Die Ausweichstraße 
über den „Nelkenhorst“ bleibt so lange natürlich für die 
Nutzung bestehen.

Unsere „zweite Baustelle“ (Breitbandausbau) geriert sich 
dagegen etwas, na, sagen wir `mal „störrischer“. Leider 
hat die Ausführung der Arbeiten gerade im Oktober doch 
immer wieder Anlass zur Verärgerung gegeben. Bestes 
Beispiel war die in manchen Abschnitten völlig unzurei-
chende Baustellenabsicherung. Das haben Frank Grygiel 
als Vorsitzender des Umwelt- und Bauausschusses und ich 
zum Anlass genommen, auf die diversen Mängel in einem 
gemeinsamen Gespräch bei uns vor Ort in Prasdorf mit 
dem Vorsteher des Breitband-zweckverbandes Probstei, 
Wolf Mönkemeier, und einem Vertreter der Tiefbaufirma 
KRAFTEAM sowie dem Projektleiter der Firma MRK 
MEDIA AG als gesamtprojektleiten-dem Unternehmen, 
hinzuweisen und auf Abhilfe zu bestehen. Unsere „Män-
gelliste“ wurde entgegengenommen und Behebung dersel-
ben zugesagt. Leider waren diese  Mängel und Beanstan-
dungen bei Redaktionsschluss dieser Ortsnachrichten-
Ausgabe noch nicht abgearbeitet oder behoben. Daher an 
dieser Stelle noch einmal der dringende Appell: sollten Sie 
bei sich - gleich, ob auf privatem Grund oder im öffentli-
chen Bereich - noch nicht bereinigte Fehler, Schäden oder 
sonst wie geartete Mängel feststellen, melden Sie bitte 
diese an mich (Tel. 4657 oder per Mail an: gemeinde-pras-
dorf@web.de ) oder an Frank Grygiel. Bitte treffen Sie 
keine Absprachen oder Vereinbarungen mit der ausfüh-
renden Firma. Die Mitarbeiter dort sind in keiner Weise 
zu solchen „Regelungen“ befugt.
In diesem Zusammenhang haben wir vom Verbandsvor-
steher die Auskunft erhalten, dass „theoretisch“ eine In-
betriebnahme des schnellen Internets in Prasdorf (man 
verzeihe mir bitte diese laienhafte Beschreibung!) bis 
Weihnachten / Jahresende möglich sei. Also: Weihnachten 
/ Jahresende 2021! 
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In dem Zusammenhang erlauben Sie mir noch ein, zwei 
Sätze zur Straßenbeleuchtung. Offenbar durch die Bauar-
beiten für den Breitbandausbau ist ein Erdkabel beschädigt 
worden. Dies führte dazu, dass Anfang Oktober die Stra-
ßenlaternen zu gefühlt 80 Prozent ausfielen. Mittlerweile 
ist das Problem weitgehend behoben. Allerdings brennen 
die Laternen „Zum Wendeplatz“ noch nicht wieder. Zur 
finalen Schadensbeseitigung muss noch ein Messfahrzeug 
der Schleswig-Holstein Netz AG kommen und die Lei-
tungen durchchecken. Erst danach kann die Schadenstelle 
lokalisiert und der Schaden behoben werden.

So, nun zum „Wichtigsten“: die Gemeinde Prasdorf ver-
anstaltet am 

Freitag, 5. November 2021 

einen Laternelauf, zu dem hiermit alle - klein, mittel 
und groß - herzlich eingeladen werden. Wir treffen uns 
ab 17h30 Uhr auf dem Hof Sye in der Dorfstraße 3. Von 
dort geht es dann in einem gemeinsamen Zug durch das 
Dorf - leider ohne Musikzug. Aus terminlichen Gründen 
konnte uns keiner der angefragten Züge / Bands / Grup-
pen mehr zusagen. Das Motto lautet daher: „Wir singen 
selbst!“ Texte werden natürlich zur Verfügung gestellt. 
Und ebenso natürlich wird für das leibliche Wohl gesorgt: 
es gibt Getränke und Gegrilltes in der Reithalle.
Wir hoffen, dass uns Corona nicht wieder einen Strich 
durch die Rechnung macht. 
Es wird aber ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
die „3G-Regel“ gilt! Also: vor Betreten der Reithal-
le müssen die Teilnehmer*innen nachweisen, dass sie 
entweder geimpft, genesen oder getestet sind. Ein ent-
sprechendes Hygienekonzept wurde erstellt und liegt / 
hängt an mehreren Stellen auf dem Hof Sye aus. An-
sonsten gelten die üblichen Hygienemaßnahmen, die 
uns leider seit über 1 ½ Jahren begleiten.

 BITTE FFP2- oder medizinische Maske mitbringen!

Bei Redaktionsschluss war die Inzidenzzahl wieder auf 
über 100 bundesweit gestiegen. Deswegen besteht die la-
tente Gefahr, dass wir bei neuerlichen Maßnahmen zur 
Pandemie-bekämpfung auch kurzfristig absagen müssen. 
Gleichwohl:  Wir wollen und wir werden uns von Corona 
nicht einen schönen Abend vermiesen lassen! 
An dieser Stelle bedanke ich mich namens der Gemeinde 
und aller Laterneläufer*innen ganz herzlich bei der Fami-
lie Sye für das Zurverfügungstellen der Halle etc..

Bedanken möchte ich mich auch bei Torben und Wöl-
fi Klindt, Jörn und Gerd-Otto Grimm, Marco Boldt und 
Hans Semmler für ihre tolle Aktion,  Knicks und Rad-
wege in Richtung Lutterbek und Probsteierhagen freizu-
räumen. Ganz herzlichen Dank für Euren Einsatz, der der 
Gemeinde einige Hundert Euro an Kosten gespart hat (und 
hoffentlich auch Vorbild für Andere ist.  ).  Übrigens: 

wer für die Gemeinde und damit für alle Bürgerinnen und 
Bürger arbeitet, z. B. Rasenmähen auf einer öffentlichen 
Fläche oder Wegschneiden von Ästen und Zweigen, die 
in den Fuß- und/oder Radweg hineinragen, ist über die 
Gemeinde unfallversichert. Einzige Voraussetzung ist, mir 
oder dem Vorsitzenden des Umwelt- und Bauausschusses 
vor Beginn der Tätigkeit einen kurzen Tusch zu geben, 
damit die Gemeinde auch „offiziell“ informiert ist.   

So, auch, wenn die Inzidenzzahlen wieder ansteigen, 
wollen wir gleichwohl so etwas wie „Normalität“ in den 
Jahreslauf bringen. Daher lade ich alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zur Kranzniederlegung anlässlich des 
Volkstrauertages am Sonntag, den 14. November 2021, 
um 11h00 Uhr am Mahnmal in der Dorfstraße ein. Die 
Gedenkansprache hält in diesem Jahr der Bürgermeister, 
Es gelten die allgemeinen Hygiene- und Abstandsmaß-
nahmen.

Das war es an dieser Stelle von mir. Ich wünsche Ihnen 
und Euch allen, gut durch den „dunklen Monat“ Novem-
ber zu kommen und schon jetzt einen schönen 1. Advent 
und: BLEIBT GESUND!

Herzliche Grüße
Ihr / Euer

Matthias Gnauck

Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Es gilt wieder unser regulärer Fahrplan!
Wir freuen uns sehr, dass wir nach all den Monaten mit 
Sonderfahrplan nun wieder nach unserem regulären Fahr-
plan zu Ihnen kommen können! Endlich! 
Es können mittlerweile 3 Personen/Haushalte zeitgleich 
für max. 5 Minuten im Bücherbus ausleihen.  
Der Bücherbus hält in Prasdorf:
am Montag, den 15. November und 06. Dezember
Teichstr., Dorfstr. 24   09.55 - 10.15 Uhr 
Feuerwehrhaus, Dorfstr. 34 16.45 - 17.15 Uhr  
Teichstraße, Im Winkel   17.20 - 17.45 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Susanne Stökl und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de
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Heidi Perkams

Unser Dank gilt den Menschen die sich in Ihrer 
Anteinnahme direkt an uns als Familie wendeten.

Weiterhin der Familie Sarras für Rat und Tat.

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

   

Familie Jürgen Perkams

Viele tröstende Worte sind gesprochen 
und geschrieben worden. Viele stumme  
Umarmungen, viele Zeichen der Liebe 
und der Freundschaft durften wir erfahren. 

Dafür sagen wir Danke.

Prasdorf

Rolf Strelau 
und Familie

Susanne Strelau
     † 9. September 2021
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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Wer macht die Tür auf? 
Wir freuen uns über jeden Haushalt und jede 
Gruppe, die mitmacht.  
Es ist eine schöne  Sache, dabei zu sein.  
Bitte melden Sie sich bis zum 16. November 2021 an.   
Bei  Anke Tiemann  0162 9820802 oder 
Angelika Schlauderbach   0174 8563949  

Wir wollen nach der etwas anderen 
Form im letzten Jahr, dieses Jahr  wieder 
den Lebendigen Adventskalender in 
Probsteierhagen initiieren.  
 
Vom 01. - 23. Dezember 2021 darf  
jeweils um 18.00 Uhr an einem Haus im 
Dorf eine Adventstür „geöffnet“ wer-
den.  

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich beteiligen , indem Sie … 
… an einem Abend im Dezember Ihre Gartentür öffnen, um mit anderen 
Menschen ein  paar Weihnachtslieder zu singen oder zu musizieren.    
oder 
… an einem Abend eine Geschichte oder ein Gedicht lesen und die Ge-
meinschaft genießen. oder 
… Punsch oder Glühwein etc. anbieten, um miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Oder, oder, oder... 


